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Nützliche Telefonnummern 

Gemeindeverwalter 
Lars Silfverberg,  Tel. 061 935 95 92  

Finanzen 
Andrea Schäublin, Tel. 061 935 95 91 

Einwohnerdienste 
Salome Alonso Tel. 061 935 95 90 

Verwaltungsangestellte 
Manuela Bühlmann Tel. 061 935 95 95 

 

Redaktionsschluss 
nächste Ausgabe: 

21. Novmeber 2012, 12.00 Uhr 

schwarzweiss 
Inserat    1 Seite  Fr. 120.00 
Inserat 1/2 Seite Fr. 60.00 
Inserat 1/4 Seite Fr. 30.00 
farbig 
Inserat    1 Seite  Fr. 180.00 
Inserat 1/2 Seite Fr. 90.00 
Inserat 1/4 Seite Fr. 45.00 
 

Schalterstunden 
der Gemeinde Ziefen 
Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 
 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung 

 
Sprechstunde 
Nach telefonischer Vereinbarung 
mit Gemeindepräsidentin  
Christine Brander,  Tel. 061 931 11 26 
 
 

 
Herbstliches Nebelmeer 

Richtung 
Reigoldswil aufgenommen 

vom 
Chueweg aus. 

 
(Foto Heinz Senn) 

„Ein vollendet schöner Herbsttag ist ein Tag, an dem der Rasen nicht mehr gemäht 

zu werden braucht, und die Blätter noch nicht von den Bäumen fallen.“ 
 (Unbekannt) 

 
Herrliches Herbstwetter am 

Vereinsempfang 
 

(Foto Lars Silfverberg) 



 

Ersatzwahl Gemeinderat vom 25. November 
2012 
Bisher sind keine Kandidaturen für die Ersatz-
wahl Gemeinderat (1 Sitz) am 25. November 
2012 eingegangen. Kandidaturen sind bis zum 
Wahltag möglich und der Gemeindeverwal-
tung bekanntzugeben (Gemeindeverwalter 
Lars Silfverberg, Tel. 061 935 95 92). 
 
Wiederwahl Kathy Gallo in die Regionale 
Sozialhilfebehörde Hinteres Frenkental (rSHB) 
Kathy Gallo ist seit dem 1. Juli 2009 als Vertre-
tung der Gemeinde Ziefen Mitglied in der Re-
gionalen Sozialhilfebehörde Hinteres Frenkental 
(rSHB). Die Amtsperiode läuft noch bis zum 31. 
Dezember 2012. Kathy Gallo stellt sich für eine 
weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
Der Gemeinderat freut sich sehr über die Be-
reitschaft von Kathy Gallo, für eine weitere 
Amtsperiode in der rSHB mitzuwirken und die 
Interessen der Gemeinde Ziefen zu vertreten. Er 
wählt sie für die neue Amtsperiode vom 1. 
Januar 2013 bis 31. Dezember 2016 als Vertre-
tung der Gemeinde Ziefen in die Regionale 
Sozialhilfebehörde Hinteres Frenkental (rSHB). 
 
Rücktritt Planungskommission – Raymond 
Schüpbach 
Raymond Schüpbach erklärt per 31. Dezember 
2012 seinen Rücktritt aus der Planungskommis-
sion. Er gehörte dieser während fast 12 Jahren 
an, zuletzt als Präsident. Der Gemeinderat 
dankt ihm für seine langjährige Arbeit in der 
Kommission. Nun sind nach dem Rücktritt von 
Markus Walker am 30. Juni 2012 zwei Sitze va-
kant und es werden Nachfolger/innen gesucht. 
Fragen zur Arbeit in der Planungskommission 
beantwortet Ihnen gerne der zuständige Ge-
meinderat Pascal Thönen, � 061 931 12 60. 
Interessierte melden ihre Kandidatur Gemein-
deverwalter Lars Silfverberg, � 061 935 95 92. 
Die Verabschiedung und Ersatzwahl finden an 
der Einwohnergemeindeversammlung vom 
21. November 2012 statt. 
 
Rücktritt UmweltTeam4417 – Markus Ott 
Markus Ott erklärt per 31. Dezember 2012 sei-
nen Rücktritt aus dem UmweltTeam4417. Er 
gehörte diesem seit dem 1. Juli 2004 an, zuletzt 
als Präsident. Der Gemeinderat dankt ihm für 
seine langjährige Arbeit in der Kommission. 
Fragen zur Arbeit im UmweltTeam4417 beant-
wortet Ihnen gerne die zuständige Gemeinde-
rätin Cornelia Rudin, � 061 931 26 09. Interes-
sierte melden ihre Kandidatur Gemeindever-
walter Lars Silfverberg, � 061 935 95 92. Die 
Verabschiedung und Ersatzwahl finden 

 an der Einwohnergemeindeversammlung vom 
21. November 2012 statt. 
 
Rücktritt Wahlbüro – Kurt Niggli 
Kurt Niggli tritt infolge Wegzug aus dem Wahl-
büro zurück. Er gehörte diesem während fast 11 
Jahren an, zuletzt als Präsident. Der Gemeinde-
rat dankt ihm für seine langjährige Arbeit im 
Wahlbüro. Falls Sie sich für eine Mitarbeit im 
Wahlbüro interessieren, melden Sie sich bitte 
bei Gemeindeverwalter Lars Silfverberg, � 061 
935 95 92. Der Gemeinderat nimmt die Ersatz-
wahl ins Wahlbüro vor. 
 
Vakanz Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission 
In der Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission (RGPK) ist nach wie vor 1 Sitz va-
kant. Der zweite Wahlgang findet am Abstim-
mungswochenende vom 25. November 2012 
statt. Interessierte melden sich bitte bei Ge-
meindeverwalter Lars Silfverberg, Tel. 061 935 95 
92. Für Fragen steht auch der Präsident der 
RGPK, Thomas Büchel, Tel. 061 931 36 17, gerne 
zur Verfügung. 
 
Freundschaftstreffen mit dem Gemeinderat 
Bubendorf 
Am 25. September 2012 traf sich der Gemein-
derat zum Freundschaftstreffen mit seinen Rats-
kollegen im Wohnheim Tangram in Bubendorf. 
Diskutiert wurden unter anderem Themen wie 
die Einführungsklasse, Öl- und Gasfeuerungs-
kontrolle, First Response Defibrilatoren, Treff-
punkte für Jugendliche, Grünab-
fuhr/Kompostierung, sowie das weitere Vorge-
hen bezüglich Sanierung der Basellandschaftli-
chen Pensionskasse. Die beiden Räte beschlos-
sen, sich am 2. November gemeinsam durch 
Spezialisten über die verschiedenen Möglich-
keiten der Pensionkassen-Sanierung informieren 
zu lassen. 
 
Erlass eines Gesetzes über die Förderung der 
Freiwilligenarbeit 
Die Sicherheitsdirektion des Kantons Basel-
Landschaft unterbreitete den Erlass eines Ge-
setzes über die Förderung der Freiwiligenarbeit 
zur Vernehmalssung. Der Gemeinderat schliesst 
sich der Stellungnahme des Verbands Basel-
landschaftlicher Gemeinden an. Dieser be-
gegnet der Vorlage mit einer gewissen Ambi-
valenz. Zweifellos hat die Freiwilligenarbeit 
einen grossen Stellenwert in unserer Gesell-
schaft, insbesondere auch auf der Ebene der 
Gemeinden. Die Gemeinden kennen denn 
auch die vielfältigsten Massnahmen und Zei-



chen der Wertschätzung gegenüber Freiwilli-
gen und setzen diese im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten ein. Dies darf sich nicht ändern: Die 
Gemeinden müssen die Freiwilligenarbeit in 
ihrem Bereich weiterhin unabhängig und selb-
ständig fördern können. 
Wenn der Kanton mit dem Erlass eines Gesetzes 
über die Förderung der Freiwilligenarbeit – wie 
dies jetzt vorgesehen ist – bloss die diesbezügli-
chen Aktivitäten der Kantons regeln will, kann 
der VBLG nichts dagegen einwenden. Aber er 
stellt die Bedingung, dass daraus nicht Forde-
rungen an die Gemeinden erwachsen, die 
deren Selbständigkeit bei der Unterstützung der 
Freiwilligenarbeit auf kommunaler Ebene be-
schneiden. Er gibt zu bedenken, dass Freiwilli-
genarbeit eigentlich nicht reglementiert wer-
den sollte, weil sonst das, was ihr Wesen aus-
macht, eben die Freiwilligkeit, abhanden 
kommt. 
 
Kein Verkauf von Deckästen 
Da es praktisch keine Weisstannen mehr hat, 
kann in diesem Jahr kein Verkauf von Deck-
ästen durch die Bürgergemeinde erfolgen. Wir 
bitten um Verständnis. 
 
Budget 2013 – Einwohnergemeinde 
Der Gemeinderat hat zuhanden der Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission so-
wie der Finanzkommission an seiner Sitzung vom 
15. Oktober 2012 den Voranschlag 2013 unter 
Vorbehalt der Genehmigung durch die Ein-
wohnergemeindeversammlung verabschiedet.  
Das Budget 2013 schliesst bei einem Aufwand 
von CHF 5‘917‘920.— und einem Ertrag von 
CHF 5‘523‘920.— mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 394‘000.— (Vorjahr: Aufwand-
überschuss CHF 946‘430.––) ab. Ferner hat der 
Gemeinderat die Anpassung des Steuersatzes 
auf neu 63% beschlossen  
Der Spielraum des Gemeinderats ist relativ eng, 
ist doch ein Grossteil der Ausgaben durch den 
Kanton oder Verträge bestimmt. Der Gemein-
derat wird auch im nächsten Jahr periodisch 
den Stand der Rechnung prüfen und allfällige 
Massnahmen in die Wege leiten, damit der 
Aufwandüberschuss so klein wie möglich gehal-
ten werden kann. 
 
 

Budget 2013 – Bürgergemeinde 
Der Bürgerrat hat zuhanden der Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskommission sowie der 
Finanzkommission an seiner Sitzung vom 15. 
Oktober 2012 den Voranschlag 2013 unter 
Vorbehalt der Genehmigung durch die Bürger-
gemeindeversammlung verabschiedet. Das 
Budget 2013 weist bei einem Aufwand von CHF 
211‘950.— und einem Ertrag von CHF 
230‘600.— einen Ertragsüberschuss von CHF 
18‘650.— (Vorjahr Ertragsüberschuss CHF 
33‘550.—) aus. 
 

Neuer Name für Bushaltestelle „Ziefen Post“ 
Der Name der Haltestelle „Ziefen Post“ ist mit 
der Schliessung der Poststelle überholt. Gemäss 
Autobus AG Liestal (AAGL) würde eine Na-
mensänderung der Bushaltestelle „Ziefen Post“ 
begrüsst. Der Gemeinderat hat beschlossen der 
AAGL als Namen für die Haltestelle „Ziefen 
Zentrum“ vorzuschlagen. Der Vorschlag wurde 
von der AAGL verdankt und ans Bundesamt für 
Verkehr weitergeleitet. Der Name „Ziefen Zent-
rum“ wird voraussichtlich ab Fahrplanwechsel 
im Dezember 2013 eingeführt. 
 

Fotos Mitteilungsblatt 
Wir möchten jeden Monat aktuelle Fotos im 
Mitteilungsblatt unserer Gemeinde veröffentli-
chen. Wir freuen uns, wenn Sie uns gelungene 
und auch spezielle Fotos per E-Mail zustellen 
(sekretariat@ziefen.ch). 
 

Sondermüllsammlung am 24. November 2012 
Die Firma Thommen-Furler AG führt am Sams-
tag, 24. November 2012 in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Ziefen eine Sondermüllsamm-
lung für private Haushalte durch. Die Sammlung 
findet von 09.00 – 11.30 Uhr beim Gemeinde-
werkhof statt. 
 
Geschwindigkeitskontrolle der Polizei BL,  
Verkehrssicherheit im September 2012 
Hauptstrasse, Reigoldswil Richtung Bubendorf, 
6. September 2012 09.06 bis 10.21 Uhr, gemes-
sene Fahrzeuge 156, Übertretungen 19 (= 
12.2%). Hauptstrasse, Bubendorf Richtung Rei-
goldswil, 29. September 2012 15.03 bis 16.18 
Uhr, gemessene Fahrzeuge 526, Übertretungen 
38 (=7.2%).  
 

Einwohnergemeinde- 
versammlung 

Bitte vormerken: Einwohnergemeindeversammlung, Mittwoch, 21. November 2012, 
20.15 Uhr, Kleine Turnhalle 
Einladung folgt. 

Dabeisein + Abstimmen = Mitbestimmen! 



Bürgergemeinde-
versammlung 

 

Bitte vormerken: Bürgergemeindeversammlung, Mittwoch, 21. November 2012, 
19.00 bis 20.00 Uhr, Kleine Turnhalle (vor der Einwohnergemeindeversammlung) 
Einladung folgt 

Dabeisein + Abstimmen = Mitbestimmen! 

Abstimmungen 

25. November 2012 

Eidgenössische Vorlagen 
 

• Änderung vom 16. März 2012 des Tierseuchengesetzes 
 

Kantonale Vorlagen 
 

• Formulierte Gesetzesinitiative vom 15. Dezember 2011 Ja zur guten Schule 
Baselland: überfüllte Klassen reduzieren und den Gegenvorschlag des Re-
gierungsrates vom 20. September 2012 
 

• Nichtformulierte Volksinitiative vom 15. Dezember 2011 Ja zur guten Schule 
Baselland: Betreuung der Schüler/-innen optimieren 
 

• Nichtformulierte Volksinitiative vom 30. Juni 2011 Keine Zwangsverschiebun-
gen an Baselbieter Sekundarschulen 

 

Kommunale Wahlen 
 

• Ersatzwahl Gemeinderat für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2016. 
Für die Wahl stellt sich zur Verfügung: 

 

Bisher keine Kanditatur 
Kandidaturen sind der Gemeindeverwaltung zu melden! 
 

 

• Ersatzwahl (zweiter Wahlgang) von einem Mitglied in die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (RGPK) für den Rest der Amtsperiode bis 
31. Juli 2016. Für die Wahl stellt sich zur Verfügung: 

 

Bisher keine Kanditatur 
Kandidaturen sind der Gemeindeverwaltung zu melden! 

 
 
Stimmrechtsausweise 
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: die Gemeinde hat 
allen Stimmberechtigten spätestens drei und frühestens vier Wochen vor dem 
Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 
Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsausweis nicht erhalten hat, 
muss diesen bis zum fünften Vortag vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemein-
dekanzlei verlangen.  

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: 
- Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beachten 
- Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrieben werden 
 
Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss bis 
spätestens  

Samstag, 24. November 2012, 17.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 

Sammeldaten 
2012 

Karton, Styropor und 
Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Werkhof 

Samstag, 27. Oktober Samstag, 29. Dezember 
Samstag, 24. November  
 



 

Mitteilungsblatt 

2012 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 
Freitag, 30. November 2012 Mittwoch, 21. November 2012 
Freitag, 21. Dezember 2012 Mittwoch, 12. Dezember 2012 

� Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät einge-
 reichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Regionale 
Vormundschaftsbehörde 

Die Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler Frau Mina Lexow,  
Präsidentin und Frau Yvonne Violetti, Sekretariat sind erreichbar jeweils: 
 
Montag - Freitag 09.00 bis 11.30 Uhr 
 
Adresse: Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler 
 Bündtenweg 40, Postfach, 4434 Hölstein 
Telefon 061 951 21 25 
Fax 061 951 21 24 
 

Verein Tagesfamilien  

Oberes Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 
(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den Ta-
gesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Rathausstrasse 49, 4410 Liestal,  
Tel. 061 902 00 40 oder unter ww.vtob.ch. 

Fernsehgenossenschaft Störungsnummer: 061 821 00 10 

Programmlisten: 
www.ziefen.ch ���� Allgemeine Angaben ���� Fernsehgenossenschaft 

Laub auf  
Strassen 

Bunte Blätter auf Strassen bedeuten Rutschgefahr für Auto- und Motorradfahrer - 
auch bei trockenen Verhältnissen. 

Fahren Sie deshalb im Herbst langsamer und vorausschauend. Vor allem in Kurven 
und beim Bremsen können Blätter Ihr Fahrzeug ins Rutschen bringen: Die Räder ha-
ben auf Laub keinen direkten Bodenkontakt und können so leicht ausser Kontrolle 
geraten. Zudem verlängert sich der Bremsweg auf der glatten laubbedeckten 
Strasse. Entfernen Sie Blätter von der Windschutzscheibe, den Scheinwerfern, Rück- 
und Bremslichtern - damit Sie besser sehen und gesehen werden. 

Bestellung 
Birnel 

Wir führen auch in diesem Jahr wieder die beliebte Birnel-Aktion zugunsten der  
Schweizerischen Winterhilfe durch. 

Wer Birnel kauft, unterstützt die wertvolle Arbeit des Schweizer Hilfswerkes, das sich 
seit 1936 gegen die Armut in der Schweiz einsetzt und trägt zudem zum Erhalt der 
landwirtschaftlich wunderschönen Hochstammbäume bei, einem wichtigenLe-
bensraum für eine Vielfalt von bedrohten Vogelarten. 

Bestell-Schluss: Montag, 12. November 2012 

Wir bitten Sie, diesen Termin unbedingt einzuhalten! 



 

 
Welcher Arzt hat Dienst? 
 
Die Ärztinnen und Ärzte bieten einen Notfalldienst an, welcher 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Wo-
che abdeckt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Frenkentäler haben also die Gewähr, dass 
immer eine Ärztin oder ein Arzt erreichbar ist – auch wenn das nicht immer der Hausarzt ist. Beim Anruf in 
der Praxis der Hausärztin gibt ein Tonband die Nummer des diensttuenden Arztes an, ausserdem erhielten 
die Gemeindeverwaltungen, Altersheime, Apotheken, Spitäler, die Polizei etc. eine Liste, welcher Arzt an 
jenem bestimmten Tag Dienst tat. 
 
Ein Wechsel im Dienstplan war immer mit grossen Umtrieben verbunden (über 40 zu benachrichtigende 
Stellen!) und konnte üblicherweise in den Gemeindeblättern nicht mehr berücksichtigt werden, was 
manchmal zu Verwirrung und Verärgerung führte. Wir haben deshalb in den letzten Monaten erfolgreich 
ein neues System im Notfalldienst erprobt, wobei der Telefonbeantworter in einer Praxis immer auf die Me-
dizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) verweist. Dort wird 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der 
Woche der Anruf von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten 
Beratung auch die Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 
 
Deshalb wird die Dienstliste nicht mehr veröffentlicht, nur noch die Medizinische Notrufzentra-
le Basel und die beteiligten Ärzte werden sie erhalten. Wenn jemand ärztliche Hilfe sucht, soll 
sie zuerst den Hausarzt/die Hausärztin anrufen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die 
Medizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) – dort kann übrigens auch der Notfall-
Zahnarzt und die diensttuende Apotheke erfragt werden. Der Verein für Ärztinnen und Ärzte 
beider Frenkentäler (VaeF) hat vor wenigen Wochen eine Website in Betrieb genommen 
(www.vaef.ch), welche bereits jetzt interessante Informationen anbietet und in den kom-
menden Monaten ausgebaut wird. Sie bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit 
den Ärztinnen und Ärzten und soll zu einem Forum für Gesundheitsbelange im Bezirk Walden-
burg werden. Der VaeF freut sich über jeden Besuch und vor allem über jeden Komment 
 
 

 

 

SBB Tageskarten Gemeinde 
 

Die Gemeinde Ziefen bietet zwei unpersönliche SBB - Generalabonnemente 
(Tageskarten-Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB, Städtischen Verkehrsbetriebe und Postautos 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz.  

Reservationen werden frühestens 90 Tage (Auswärtige 14 Tage) vor dem Reisedatum 
entgegengenommen. Sie können telefonisch, am Schalter oder online via Internet 
(www.ziefen.ch) erfolgen. 

Die Tageskarten Gemeinde können ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Eine Zustellung der Tageskarten per Post ist nicht möglich. Es können pro Bestellung 
Tageskarten für maximal 2 aufeinander folgende Tage erworben werden.  

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-
geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene oder benutzte Tageskarten ist der volle Preis zu 
entrichten. 

Pro Tageskarte und Benützungstag wird eine Gebühr von Fr. 35.— (Auswärtige  
Fr. 40.—) erhoben. Der Betrag ist beim Bezug der Karte bar am Schalter zu ent-
richten. NEU per 1. Dezember 2012 für Auswärtige Fr. 45.—/Karte 

Bitte beachten Sie, dass wir nur über 2 Karten pro Tag verfügen. Somit gilt  
"Dr Gschnäller isch dr Gschwinder".  



 

 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 

 

Bäume und Sträucher, welche auf Trottoirs und Strassen hinausragen, behindern Fussgän-
ger/innen und gefährden den Strassenverkehr. Besonders gefährlich sind Behinderungen bei 
Strasseneinmündungen. 
 

Die Eigentümer/innen von Grundstücken an öffentlichen Strassen und Wegen werden ersucht, 
gemäss Strassenreglement § 4.8 ihre Grünanlagen zu kontrollieren. Bitte schneiden Sie Ihre Bäume 
und Sträucher zurück: 
 

� bei Fahrbahnanstoss auf eine Höhe von mindestens 4.50 Meter 
� bei Trottoirs und Gehwegen auf eine Höhe von mindestens 2.50 Meter 
� Strassenlampen, Verkehrs- und Lichtsignale, Strassennamensschilder, Hydranten sowie  

Hausnummern dürfen nicht verdeckt, sondern müssen gut sichtbar sein 
 

Der Gemeinderat ersucht Sie dringend im Interesse aller Verkehrsteilneh-
mer/innen, diese notwendigen Arbeiten bis Ende Oktober 2012 auszuführen. 
Kommt die Eigentümerin bzw. der Eigentümer eines Grundstückes den Vor-
schriften des Strassenreglements der Gemeinde Ziefen vom 12. April 1977 
trotz Aufforderung nicht nach, so kann die Gemeinde auf Kosten des/der 
Fehlbaren die Beseitigung selbst anordnen. 
 

Auch bitten wir im Interesse gut nachbarschaftlicher Beziehungen, die Bäu-
me und Sträucher gegenüber den privaten Nachbargrundstücken zurückzu-
schneiden. 
 



 

 
 
 

BIRNEL-Bestellung Aktion 2012/2013 

Mit dem Kauf von Birnel unterstützen Sie aktiv die Schweizerische Winterhilfe. Das gesunde und schmackhafte 
Birnensaftkonzentrat stammt ausschliesslich von Früchten einheimischer Feldobstbäume. 

Name/Vorname  

Adresse  

Telefon  

 
Dispenser à 250 g Fr. 4.20 pro Dispenser 

 
Gläser à 1.0 kg Fr. 10.60 pro Glas 

 
Kessel à 5.0 kg Fr. 46.00 pro Kessel (Fr. 9.20 pro kg) 

 
Kessel à 12.5 kg Fr. 105.— pro Kessel (Fr. 8.40 pro kg) 

 
Birnel Rezeptbroschüren gratis 

 
Wir bitten Sie, den Bestell-Talon unbedingt bis spätestens Montag, 12. November 2012 in den Briefkasten der  
Gemeindeverwaltung Ziefen einzuwerfen. 
 
Besten Dank 
 
 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge* 

Schweizer, Thomas, Lupsingerstrasse 21 
Wehrli, Nicole, Lupsingerstrasse 21 
Schwob, Tobias, Hauptstrasse 170 
Angehrn-Röthlisberger, Roger und Gabriela, Hof Kleckenberg 223 
Brosi Caroline mit Jasmin und Tim, Untere Eienstrasse 7 
Heinzer, Raffael und Käslin Florence mit Noé und Jona, Hintermattstrasse 26 

 

Wegzüge* 

Haas, Corina, Hüslimattstrasse 16 
Straumann, Rahel, Bündtenweg 3 

 

Geburtstage* 

11. Oktober Kupferschmied, Theresia 
 Rebgasse 9, 4417 Ziefen 

 Wir gratulieren ganz herzlich zum 90. Geburtstag! 



 

 
 
 

Baubewilligungen 

Kleinbautengesuch Nr. 09/2012 
Gesuchsteller/in: Neyerlin Guido und Wisler Neyerlin Maja, Hauptstrasse 125, 4417 Ziefen 
Projekt: Renovation Bachmauer, Parzelle 249, Hauptstrasse 123, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Gesuchsteller/in 

 
 
 

 

Baugesuche 
Bitte beachten: sämtliche Baugesuche werden jeweils bei Durchführung der Planauflage im Aushängekasten 
vor dem Gemeindehaus publiziert (mit Angabe Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

Baugesuch Nr. 1886/2012 
Gesuchsteller/in Müller-Plattner Peter und Katharina, Im Krummacker 2, 4417 Ziefen 
Projekt Wintergarten, Parzelle 2097, Im Krummacher 2, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Knecht GmbH, Bretzwilerstrasse 66, 4208 Nunningen 

Handänderungsanzeigen 
 27. September 2012 
Kauf. Parz. 2434: 420 m² mit Wohnhaus Nr. 21, Lupsingerstrasse, Gartenhaus, uebrige befestigte Fläche, Gartenanlage "Hin-
termatt". Veräusserin: Rudin-Ohse Christine, Reigoldswil, Eigentum seit 2.11.2005. Erwerberin: Wehrli Nicole, Sissach 
 
 4. Oktober 2012 
Kauf. Parz. 346: 368 m² mit Wohnhaus Nr. 19, Lupsingerstrasse, Carport, uebrige befestigte Fläche, Gartenanlage "Hinter-
matt". Veräusserin in GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Baftiu-Krasniq Xhemile, Ziefen; Baftiu Bafti, Ziefen), Eigentum seit 
15.9.2006. Erwerberin zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (El Sayed Mohsen, Ziefen; Lüscher El Sayed Gerda, Ziefen) 
 
Kauf. StWE-Parz. S10063: 86/1000 ME an Parz. 2433 mit Sonderrecht Nr. 11, 5 1/2- Zimmerwohnung, W231 im DG, laut Vertrag 
und Plan, Untere Eienstrasse, Unterdorf, inkl. Eigentum an Parz. M10091; StWE-Parz. S10075: 3/1000 ME an Parz. 2433 mit 
Sonderrecht Nr. 23, Kellerraum K25 im UG, laut Vertrag und Plan, Untere Eienstrasse, Unterdorf. Veräusserer: Enzler Patricia 
Laurence, Ziefen; Spörri Urs, Zunzgen, Eigentum seit 10.3.2008. Erwerber: Rosen Walter, Ziefen 
 
 11. Oktober 2012 
Erbteilung. Parz. 2031: 673 m² mit Wohnhaus mit Garage, Sevogelweg 6, unterirdische Garage, Sevogelweg 6a, Gartenan-
lage "Heissenstein", hievon GE- Anteil. Veräusserin in GE: Erbengemeinschaft Recher-Mühry Samuel (Erbengemeinschaft 
Tschopp- Recher Elsbeth (Tschopp Konrad Ferdinand, Adliswil ZH; Tschopp Raphael Michael, Adliswil; Erbengemeinschaft 
Tschopp Fabian Domenic (Tschopp Konrad Ferdinand, Adliswil ZH; Tschopp Raphael Michael, Adliswil)); Erbengemein-
schaft Recher-Mühry Maria Elisabeth (Erbengemeinschaft Tschopp-Recher Elsbeth (Tschopp Konrad Ferdinand, Adliswil ZH; 
Tschopp Raphael Michael, Adliswil; Erbengemeinschaft Tschopp Fabian Domenic (Tschopp Konrad Ferdinand, Adliswil ZH; 
Tschopp Raphael Michael, Adliswil), Eigentum seit 16.2.1999. Erwerber: Recher Andreas, Ziefen 
 
Kauf. Parz. 2345: 3198 m² mit Gerätehaus Nr. 232, Kohlmatt, geschlossener Wald, Acker, Wiese "Kohlmatt". Veräusserin in GE: 
Einf. Gesellschaft 530 OR (Lange Kathrin, Büsserach; Bucher Lange Luzius, Büsserach), Eigentum seit 30.11.2005. Erwerberin 
zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Held Hans, Liestal; Held-Bühler Antoinette, Liestal) 
 
 Grundbuchamt Liestal 



Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein. 

 

Fr 26. Oktober 15.00 – 17.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
2. Stock 

Fr. 26. Oktober 19.00 – 22.00 Uhr Intensiv-Nothilfekurs, Samariterverein Mehrzweckraum 
Sa 27. Oktober 08.00 – 16.30 Uhr Intensiv-Nothilfekurs, Samariterverein Mehrzweckraum 
Sa 27. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 
Werkhof 

Sa 27. Oktober 10.00 – 23.00 Uhr 30 Jahre APH-Moosmatt: Bazar+ der Jubiläums-
bazar 

Moosmatt 
Reigoldswil 

Sa 27. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr Naturschutztag 2012  
Sa 27. Oktober ab 14.00 Uhr Bürgertag Gemeindehaus 
Di 30. Oktober ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 30. Oktober 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen,  Frauenverein Kleine Turnhalle 
Di 30. Oktober 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff,  Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 30. Oktober 19.00 – 20.00 Uhr Informationstag zum Thema Patientenverfügung Gemeindesaal 

Lupsingen 
Fr 02. November ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli 
Fr. 02. November ab 19.00 Uhr Jubiläumsjahr “100 Joor Schuel Reigi": 

 Lieder & Geschichten 
Reigoldswil 

So 04. November 14.00 – 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 
So 04. November ab 17.00 Uhr ChorProjekt Mehrzweckhalle 
Di 06. November  09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen,  Frauenverein Kleine Turnhalle 
Di 06. November 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff,  Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 06. November 18.00 Uhr Räbeliechtliumzug, Kindergarten und 

Primarschule 
Start: beim 
Eienschulhaus 

Mi 07. November  Verein der Senioren und Seniorinnen Reigoldswil 
und Umgebung, Dia Vorstellung Rest. Sonne 

Reigoldswil 

Fr 09. November 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
(2. Stock) 

Sa 10. November  Altkleider- und Schuhsammlung Ziefen 
Mo 12. November 19.30 – 22.00 Uhr Monatsübung, Samariterverein 

Glatte Sache 
Bubendorf 

Di 13. November 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen,  Frauenverein Kleine Turnhalle 
Di 13. November 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff,  Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 13. November ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Sa 17. November ab 20.00 Uhr 30 Jahre APH-Moosmatt: Lachfestival Moosmatt 

Reigoldswil 
Di 20. November 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen,  Frauenverein Kleine Turnhalle 
Di 20. November 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff,  Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 21. November ab 14.30 Uhr Altersnachmittag, Ref. Kirchgemeinde Mehrzweckraum 
Mi 21. November 19.00 – 20.00 Uhr Bürgergemeindeversammlung Kleine Turnhalle 
Mi 21. November  ab 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Kleine Turnahlle 
Fr 23. November 15.00 – 17.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Sa 24. November 09.00 – 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschuttsamm-

lung 
Werkhof 

Sa 24. November  09.00 – 11.30 Uhr Sammelaktion für Problemabfälle Werkhof 
Di 27. November ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 27. November 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen,  Frauenverein Kleine Turnhalle 
Di 27. November 10.00 – 11.00 Uhr Muki-Treff,  Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Schulferien   

22.12.2012 – 02.01.2013 Weihnachtsferien 





Kontaktstelle: Gemeindeverwaltung Ziefen    061 935 95 95 
 

Dienste für Seniorinnen und Senioren in Ziefen 
(Dienste in alphabetischer Reihenfolge) 

 

Dienste Name Telefon 
 

Notrufe   

Allgemein    112 
Die Dargebotene Hand  143 
Feuerwehr   118 
Polizei  117 
Sanität  144 
 

Ablaufentstopfung Marquis AG, Tenniken 0800 32 12 22 
 24-Stunden-Notfallservice 
 

Ärztlicher Notfalldienst  061 261 15 15 
 

Altersfürsorge Pro Senectute BL, Liestal 061 927 92 33 
 

Altersnachmittage, Roland Stutz, Ziefen 061 931 25 42 
Altersferien, Ausflüge  

 
Apotheken Bubendorf H.J. + U. Studer-Schweizer 061 935 90 00 
 U. + K. Gmünder 061 921 80 90 
 

Arzt Dres. E. Riesen / M. Grehn, Ziefen 061 931 17 05 
  
 

Beratung, Unterstützung Blaues Kreuz BL 061 901 77 66 
 Geschäftsstelle Liestal 
 

Beratung, Unterstützung Pro Senectute beider Basel, 061 206 44 22 
und Hilfe zu Hause Regionalstelle Liestal 
 

Dorfladen Cheesi Ziefen 061 931 10 95 
 Maxi, Ziefen 061 931 40 42 
 

Drogerie P. Heiniger, Reigoldswil 061 941 14 53 

 

Ergänzungsleistung Gemeindeverwaltung Ziefen 061 935 95 95 
 
 

Fusspflege Uschi Lieser, Bubendorf 079 469 20 43 
 Marceline Strub, Lupsingen 061 911 12 22 
 (Hausbesuch möglich) 
 Pia Stadelmann, Bubendorf 061 931 31 33 
 (Hausbesuch möglich) 



Gem.Präsidentin Soziales Christine Brander 061 931 11 26 
Kantonsspital Liestal 061 925 25 25 
 Bruderholz 061 436 36 36 
 

Kirchen Reformiertes Pfarramt, Ziefen 061 931 17 10 
 Röm-Kath. Pfarramt, Liestal 061 927 93 50 
 

Komplementärtherapie Claire-Lise Spinnler 061 931 23 29 
(Massage etc.) 
 

Komplementärtherapie Viano Luzia  079 464 00 04 
& Ernährungsberatung 
 

Mahlzeitendienst Alters- und Pflegeheim 061 945 95 22 
 Moosmatt, Reigoldswil  
 

Mittagstisch Frauenverein Mares Buser 061 931 33 42 

 

Nähgruppe Bettina von Bogen, Ziefen 061 683 00 43 
 

Pflege und Betreuung Rotes Kreuz BL, Liestal 061 905 82 01 
von Betagten Zentrale – Notruf 061 905 82 00 
 

Psychologische Beratung Claire-Lise Spinnler 061 931 23 29 
 

Psychosomatische Energetik Viano Luzia  079 464 00 04 
 

Physiotherapie Anja Jeker 077 466 88 69 
 
 

Schlüsselservice SOS Tag + Nacht, Liestal 061 922 10 90 
 Pikett 079 644 26 19 
 

Spitex Spitex Regio Liestal 061 926 60 90 
 Stützpunkt Reigoldswil 
 

Verein der Senioren Ruth Franz, Präsidentin 061 941 20 23 
Reigoldswil + Umgebung Beatrice Hug, Ortsbetreuerin 061 931 34 03 
 

Wasch- und Bügelservice Frau H. Rutschmann 061 971 32 00 
 Bubendorf 
 

Die Dienstleistungen 
- Begleitete Spaziergänge  
- Fahrdienst (Einkaufen/Begleiten) 
- Gartenarbeiten *) 
- Putzen 
- Steuererklärungen 
- Vorlesen 
 

sind über die Gemeindeverwaltung Ziefen zu beantragen. 061 935 95 95 
 

*) Für diese Angebote suchen wir noch DienstleisterInnen.  
    Bitte melden sie sich bei Gemeindepräsidentin Christine Brander.061 931 11 26 
    Danke. 



 











 











 

 











 
 
 

 













 







 
 

 



 







 

 



 

 

 

 
 

 

 
 



 

Liebe Kinder 
 

 Das Gemeindeteam wünscht viel Spass beim Ausmalen. 
 

 

 
 




